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1901                        125 Jahre                        2026
im Jahr 1901 von 3 Hamburger Kaufleu-
ten ins Leben gerufen, startet der Wentorf 
– Reinbeker Golf – Club mit einem nicht all-
täglichen Jubiläum in das Jahr 2026. Sage 
und schreibe 125 Jahre existiert der Club, 
ist damit der älteste Golfclub in Hamburg 
und der viertälteste in Deutschland. Der 
Club hat in den zurückliegenden Jahrzehn-
ten Zeitgeschichte geschrieben. Weitsicht 
und Strategie haben Anfang 1900 die Ham-
burger Unternehmer Mutzenbecher, Knoop 
und Bock bewiesen, als sie in Reinbek und 
Wentorf sesshaft wurden. Nicht die von vie-
len Hamburgern bevorzugten, vornehmen 
Elbvororte wurden ihr häusliches Domizil, 
sondern die landschaftlich reizvollen Ge-
meinden Reinbek, Wohltorf und Wentorf. 
Von Hamburg nach Berlin gab es bereits eine 
Eisenbahnlinie, mit einem Zwischenhalt am 
Bahnhof Reinbek. Die Bahn als bequemes 
Beförderungsmittel nutzend, mit anschlie-
ßender Kutschfahrt durch Wald und Flur ent-
lang der Bille, ließ die Herren auf die Idee 
kommen, einen Golfplatz zu errichten. An-
getrieben von golfspielenden, englischen und 
amerikanischen Geschäftsfreunden, wurde 
die Idee in die Tat umgesetzt und in Reinbek 
ein Golfclub gegründet. Neben dem täglichen 
Spielbetrieb seit 1901 auf den Golfbahnen, 
die man damals noch Golffelder nannte, wur-
de bereits 1902 in der Tageszeitung Hambur-
gischer Correspondent für den Golfclub ge-
worben und Golfunterricht angeboten. Das 
ist historisch erfasst und wird durch die ein-
gefügte Annonce bestätigt (Quelle: Hambur-
gischer Correspondent und Archiv WRGC). 
Eine lange Zeitreise in die Zukunft hatte be-
gonnen und wird in diesem Jahr mit dem 
125jährigen Jubiläum gefeiert und gekrönt. 

Der WRGC hat Reinbek neben dem Schloss 
und dem Sachsenwald geprägt, über Nord-
deutschland hinaus bekannt gemacht, 2 
Weltkriege überstanden, viele Persönlichkei-

ten aus Politik, Wirtschaft und Sport hervor-
gebracht. Sie alle aufzuzählen würde meh-
rere Seiten füllen und es wäre ungerecht 
denen gegenüber, die man nicht erwähnt. 
Hervorzuheben ist der Name Rudolf H. Pe-
tersen, der am 15.5.1945 von der britischen 
Militärregierung zum Ersten Bürgermeister 
der Hansestadt Hamburg ernannt wurde. 
Von 1946 bis 1957 hatte er das Amt des Club 
– Präsidenten im WRGC inne, war zugleich 
aktives Mitglied und hat dank seiner Ämter 
dem Club unmittelbar nach dem 2.Weltkrieg 
ein hohes Ansehen verschafft. Sportliche 
Erfolge haben dem WRGC in den zurücklie-
genden Jahrzehnten internationalen Ruhm 
eingebracht. So waren über Hamburg hinaus 
Golfspielerinnen wie Erika Sellschopp, Brigit-
te Mähl, Viola Buckup und Pia Odefey , als 
auch Golfspieler wie Erik Sellschopp, Her-
mann Tissies, Alexander Wentzel und Torsten 
Giedeon durch ihre Teilnahmen als National-
spielerinnen und Nationalspieler sowie auf 
internationalen Turnieren, herausragende 
Sportlerinnen und Sportler, die den WRGC 
in der internationalen Golfwelt bekannt ge-
macht haben. Die mehrmalige Clubmeisterin 
Esther Poburski ist heute Bundestrainerin der 
Damen im Deutschen Golfverband. Die histo-
risch interessante Geschichte des WRGC ist 
nachzulesen im Archiv des Clubs, wo zahlrei-
che Vitrinen gefüllt mit Urkunden, Pokalen 
und Silberschalen Zeitzeugen einer ereignis-
reichen Ära sind. Viele große und kleine An-
ekdoten füllen die 125 jährige Clubgeschich-
te und bestätigen, dass das Golfspiel niemals 
langweilig war und es immer wieder Episo-
den gab und geben wird, die diesen Club und 
damit diese Sportart bereichern. 

Neugierig geworden?  
Interesse am WRGC? 

Interesse am Golfspiel? 
Immer öfter beginnen Golfinteressierte mit 

einem Schnupperkurs um diese wunderbare 
Sportart zu erlernen. Wer, wie es so schön 
heißt, einmal Lunte gerochen hat, beginnend 
mit einem Schläger seinen Golfball getroffen 
und ihn auf eine nicht für mögliche Distanz 
geschlagen hat, wird diesen Moment nie ver-
gessen und wird alles daran setzen, das zu 

wiederholen. Das Frühjahr ist dazu die rich-
tige Zeit. Raus in die Natur, um an frischer 
Luft und mit viel Schwung und Bewegung die 
Freizeit zu genießen. Die 18 Golfbahnen sind 
umgeben von praller Natur in Form von einer 
parkähnlichen Landschaft mit einem riesigen 
Baumbestand, Teichen, Biotopen, einem Ap-
felgarten sowie diversen Tierarten wie Fuchs 
und Reh und natürlich jeder Menge Vogel-
welt und Insektenarten. Dazu blühen im Mai/
Juni über 100 Rhododendron Büsche und 
schmeicheln der Natur mit ihrer Farbvielfalt. 
Herz was willst du mehr – der WRGC bietet 
SPORT IM EINKLANG MIT DER NATUR 

Dazu kommen Erkenntnisse, die den Golf-
sport noch in einem etwas anderen Licht er-

scheinen lassen. Weg vom elitären ist eine 
Sache, die dem Club gelungen ist. Das bestä-
tigen die Neumitglieder, die sich von Beginn 
an ihrer Mitgliedschaft im Club wohlfühlen.  

Bele und Martin Jakisch: „Wir sind im 
WRGC, weil wir uns von Anfang an in diesem 
Club wohlgefühlt haben. 18 wunderschöne 
Golfbahnen, umgeben von vielfältiger, ge-
pflegter Natur. Entspannte und harmonische 
Golfrunden mit freundlichen Mitgliedern, 
einem erfahrenen Trainerteam, hilfsbereiten 
und kompetenten Damen in der Geschäfts-
stelle, dazu ein einladendes Clubhaus mit 
kulinarischer Küche, einer großen Außen-
terrasse mit Blick auf die Golfbahnen und 
das alles in einer Sportart, die man lieben 
muss“ 

Ein weiterer, wichtiger Aspekt pro Golf-
sport betrifft Studien, die Golf und die Le-
benseinstellung unter die Lupe nehmen. In 
heutigen Zeiten von Hektik und Erfolgsbe-
sessenheit, von Handydiktat und Mangel an 
Bewegung, wird festgestellt, dass der Golf-
sport viele Eigenschaften mit sich bringt, 
die der Lebensfreude und damit guter Ge-
sundheit zu Gute kommen, die da sind:  

Sport und Entspannung im Grünen an 
der frischen Luft. Verbesserte Fitness durch 
Aktivitäten während einer Golfrunde, egal 
ob über 6, 9 oder 18 Löcher. Bewegung im 

Freien entlasten das Herz, den Kreis-
lauf und fördert die Sauerstoffaufnahme 
in der großartigen Umgebung des Clubs. 
Dabei sind Eigenschaften, die man für das 
Golfspiel benötigt, hilfreich für den All-
tag. Einsatz verschiedener Muskeln und 
Standfestigkeit für den Schwung, sind 
positiv für das Gleichgewicht.

Die Studien haben sogar erge-
ben, dass das Risiko für Demenz 
sinkt, muss man doch im Golf-
sport auch strategisch spielen, 
denken und Sinn für Weite und Präzision 

entwickeln. Gemeinschaft vor, während 
und nach dem Spiel mit Gleichgesinnten, 
fördern die Freude und den Spaß und wenn 
dann noch eine erfolgreiche Golfrunde oder 
gelungene Golfschläge dazu kommen, stei-
gert das die Glücksgefühle und die Energie. 
Das alles gilt für alt und jung. Fazit: der 
Golfsport ist längst zu einem Glücklichma-

cher geworden und für den Wentorf- 
Reinbeker Golfl-Club die Verpflich-
tung, auch in den kommenden 

Jahrzehnten Mitglieder und Interes-
senten für diesen Sport zu begeistern.

SIE WUSSTEN SCHON, 
dass ein Apfel in der Regel nicht weit vom Stamm fällt. WUSSTEN SIE SCHON,  

dass ein Golfball häufig das Weite sucht und auch schon einmal auf Nimmerwieder-
sehen verschwindet ? Unbeliebt dabei sind Teiche, wo viele Bälle unentdeckt  

versinken. Sage und schreibe bis zu 200 Bälle, je nach Größe des Teichs, holen  
Golfball-Taucher einmal pro Jahr aus dem jeweiligen Gewässer. Die sogenannten 

Lake-Balls sind je nach Zustand noch einsetzbar oder ähneln faulen Äpfeln. 

WUSSTEN SIE SCHON, 
das beim WRGC, wie bei der 1980er Party, das Golfspiel nicht immer  

an 1. Stelle steht. Jubel, Trubel und Heiterkeit sind angesagt, wenn mit Musik und 
Schwung die Golfbahnen „unsicher“ gemacht werden. Dabei sein ist Alles.

  


